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Douai-Nachrichten aus der 
alten heimath. tus- "—" 

Presse-. 
Ironie-I stand-ums 

Be rlin. Ein Legat ist seitens des 

strofiindustriqklen Forster in Deus bei 
öln der Haut — 

l I nigesallem de - 

sen Zinsen dazu derive-n ; Herden so- 
cen, um Mädchen überm Jahre-, ice liebe 
ich ihr Brod erwerben nrilssen und 
einen hituslichen Anhalt haben, Kost 

und Wohnung womöglich in anständi- 
en Familien zu gewahren Die Zinsen 
er einen Hälfte des Legats werden 

vorläufig zum Kapital mit angesam- 
melt, dagegen kommen die Zinsen der 
anderen-Halfte, welche sich auf 5000 
Mart etwa belaufen mögen. unmittel- 
bar zur Verwendung Der Ma« istrIIt 
beschloß, das Vermiiehtniß anzune nnen. 
—Der Hausbesitzer und ltiafitvirth Karl 
Band ist mit Otnterlassung großer 
Schulden qeflnchtet. 

S p a n d II n. Große Arbeiterentlasi 
sungen in den technischen Instituten der 
Artillerie, Gefchiitzgiesierei. Artilleriei 
wertftatt und Feuerwerislaboratorium 
stehen deninachft in Aussicht. Da das 
neue Feldgeschiitz fertig ist, werden die 
Betriebe bedeutend eingeschränkt· Man 
glaubt, dafi ungefähr 1500 Arbeiter 
ihre Entlassung erhalten werden. Tie 
Borsig’sche Maschinensabrii in Berlin 
hat sich bereit erklärt, einen großen 
Theil der zur Entlassung kommenden 
Arbeiter zu übernehmen- 

Provinx Saum-vorn 

Fa n n o v e r. Jrn Versolge der Un- 
ter uchung gegen die früher verhafteten 
24 des Anarchismug verdächti en Per- 
sonen ist jetzt gegen die Schlosfr Nisch- 
tnitller und Müller sowie die Maler 
Burchardt und Siedert Anklage wegen 
Geheimbündelei erhoben. 

Geeste m tinde. Bei der anhier 
stattgehabten Wahl einer neuen Stadt- 
verordnetenWersammlung sind die 
bisher als Stadtverordnete fungirenden 
fünf Sozialdemokraten trotz lebhafter 
Wahlagitation nicht mehr gewählt wor- 
den. 

Unska Otssmskalfatu 
Frantfurt. Der Minister der 

dsgentliizen Arbeiten hat den Bau der 
K einba nen FranksurtsSodensKonigs 
ftein, Frauifurt-Rddelheim-Niederurfel 
und Frankfurt-Seitbach-Dochftadt be- 
willigt. 

Marburg. Von der Straflammer 
wurde der Stud. jur. Meyer wegen 
Zweiianrpfeg mit lebenS efithrlichen 

afsen ur gesetzlichen indeststrafe 
bon drei onaten Festung verurtheilt 
Der Angeklagte-, welcher jede Aussage 
verweigerte, war nicht auf der That 
ertadpt, sondern auf die Mutbmaßung 
des Staatennwath welchem er mit 
verbundenem Kopfe begegnet war, zur 
Verantwortung gezogen und wurde auf 
das iirztliche Gutachten bin verurtheilt. 

provtnx klommeer 
Ko rn in. Neulich Nachts brach auf 

dem nahe gelegenen Gute Wilbeluiesfelde 
Feuer aus« Ueber die Hälfte des Rind- 
viebes, die gesammten Schafe und ein 
Theil der Schweine fielen dein entfessel- 
ten Element zum Opier. Ter große 
Stall, die beiden Zetnnnen nnd das 

gesummte Soinmeriorn find verbrannt. 
Es liegt Brandstiftung vor. 

Pasewalt. Tag Projekt eines 
UeckersdamlsKaiialg scheint seiner Ver- 
wirklichung entgegengeheu zn sollen. 
Jn Pusewali, Prenzlau, Torgeloiv und 
Ueckerintinde hoben sich bereit-Z- Ort-J- 
bereine gebildet, welche die Ausführung 
des Projekts eifrigft betreiben. Aui die 
Unterstützung der Provinz und der 
Kreise tanu mit Sicherheit gerechnet 
werden. Die Kosten desJ Baue-J werden 

sich ans etwa 12,W0,000 Mart stellen 
und das Antogetnuital fich inii is ist-z 
Si Prozent verzinsen. Ter ileeters 
HabelsKanal soll mit der Liilinte des 
Großfchiffsahrtewegeø Berlin Etetiin 
nicht koniurriren, sondern durch die nnt 
dem Kunallmn verbundene isntnntss 
sekung grosse Brnchtnndereien nutzbar 
machen und nach aufblühenden Ort- 

schaften billige Vertehrederbindungen 
schaffen. 

provtm posted 
Boten. Tek is1uuiunutuniziitiuiz 

littt sich mit den Quideitiiuicit the 

Staatsregierung nun Beut-He time 
innig-Zweite die ltututiuttxiux Its-stinkt 
ver Provinz zu tseni neu-u ist« iscxiwt 
Museum nud der stunk-r Wilhelm esti- 
tiotliet einverstanden tittmt Psux rusj 
Mitten-n soll die Etndt jutnlidi Tit-W 

Matt tu den Unteilnittnnnsztuttk.: t-i 

trugen, inr die Vitsliuttiet einen riuui iti 
neu Zuschuß von iMWOU Mart trink-u, 
sur Dass Hugieinischk Fnstitut inicttiim 
uui i.'- Jahre die Räumlichkeiten tier- 
neisen tsiu neeinneteg ttndtiiches Hinun- 
1:.ut :u unsi—s:iideit. 

J u u n- i« u Ha w. Dr. Mutter, 
welcher der Stadt die Straßenbeleuchs 
tung autgetuucsixit hat, verkaufte ieiuc 
Gut-anstatt iur :;.'-U«000 Matt an ein 
Kouiottiuin « 

Use-tm Osten-umsie- 
Kdntgsbekg. Stadtkatb De. 

Simon bot bei Gelegenheit der Mitinh- 
ttgen Jubeiteier det hiesigen Volk-schu- 
len dem Kdntginsrniieveeeiih ver es 
Ich zttt Illig-be gemacht hat, qeme und 
ileißige Hinter aus den hiesigen Vette- 
ich·..leii in chtem Streben noch einer 
heiseren Lebens etlung zu unterstüpeeh 
1000 Matt ges ntt. 

staunst-um Vom eigen 
schmi W wurden die twe 

Mai nnd der KnechtOøtttried 
wesen Manns des Ehe- 

ssmtei Hut sum Tode seen-theilt 

Während die Laus sich bei dein Urt il 
beruhigte, hatte Wiebrobt Revis on 
eingelegt. Er bestritt, an der Ermor- 
bimq des Laus sich betbeiligt za haben 
und bezeichnete vie entge en ehenben 
In aben der Laus als un au würdig, 
ba te alle S ulb blos aus ihn zu wal- 
sen suche. as Reichsgeriebt erkannte 

; aus Verwertung der Revision. 
; pro-trink wellpreusiem 
s D a n z i g· Als Termiu siir die Eröff- 
nuna des hiesigen Freibezirls ist nun- 
mehr : I. April in Aussicht genom- 
men. 

Lesseik Wenn cis Etaht Wien 
erst seit dein l. Februar d. «".. ihren 
tveibliihen Tat-te119reiber hat, sa laun 
die Etat-i reisen diese Errungenschaft 
beiJ trseilslikhen isteschlechts weit sriiher 
sur sieh in Anspruch nehmen. Bereits 
im Tilnzsnst ist«-i ist der Wittwe des bist- 
herinen Tomengriibers durch den vstir- 
clseiijatb die Stelle verliehen worden. 
Diese Frau hat unter Anderen auch 
ihren eigenen Mann begraben. 

Blieinprovirw 
D usseldors. Die Firma Haniel 

n. Lnka hat bei ihrem 25sijhrigen Be- 
triesznbilanm einen Betrag von über 
10·1,»W Mark ikn Interesse ihrer 
Beamten und Arbeiter verwandt: 50,- 

l000 Mart sind zur Gründung einer 
Beamten-Versorgnugstasse, 3000 Mark 
siir eine Arbeiter-Bibliothet bestimmt 
worden; der Rest ist zn Geschenken an 

sämmtliche Beamte und Arbeiter bemißt 
worden; die Zinsen von 50,000 Mart» 
sollen zum Besten von Wittwen und 
Waisen verstorbener Arbeiter der Firma 
verwandt werden. 

litt-it s rath. Nächtlicher Weile 
erschoß der Kolvortenr Röttger, ein 
handelsiichtiaer Mensch, mittelst Revol- 
vers seine Frau und verletzte seine 
Tochter todtlich. Der Mörder entfloh. 

Its-viere Bach ken. 

l 

M ll h l ha u s e n. Der Bauunters 
nehmer Aevpler wurde von der Straf- 
larnmer wegen mehrfachen Betruges zu 
einer Geldstrafe von 1000 Mart verur- 
theilt. Kenvler hatte in den Jahren 
1895 und 1896 mehrere von ihm ge- 
baute Häuser zum vollwerthigen Preise 
verkauft, wahrend sich später heraus- 
stellte, dasz die Häuser ganz liederlich 
gebaut und namentlich die Brand- 
inauern an vielen Stellen hohl und 
mangelhaft ausz esiigt waren. ? 

Salzwede ahier wurden von! 
einem Kommando Magdeburger Pio- 
niere die letzten Ueberreste der im Jahre 
780 angelegten Burg Albrechts des 
Bären gesprengt. DieGebiiude, welche 
auch start umniauerte, tiefe Keller 
enthielten, waren derartig bausallig, 
dafz Decken und Wände zum Theil ein- 
gestürzt waren oder einzustiirzen droh-s 
ten. Die uralten, festen Ausienmauernl 
widerstanden jedoch wie Felsen iedenil 

»Versuch, sie niederzureißem die Thau-! 
mitervlosionen aber ließen die Burg- 
ruinen donnernd in sich zusammenstür- 
zen. Als ältestes geschichtliches Bauwerk 
der «-dt Zahwedel steht jth nur noch 
das-« Burgverließ der ehemaligen Burg, 
in welches tlaiser Heinrich der Fiinste 
im Jahre 1096 den Markgrafen illu- 
dois wegen Mehorsainsverweigerung 
werfen ließ. Dieser Thurm darf laut 
Versagung der königlichen Hoflamnier 
nicht zerstort werden. 

provin- Fych trüm. 

Breelau. Das Realgymnasium 
zuiu Heiligen lsleist beging dieser Tage 
die Fei r seine-J 50jahrigeii Bestehens-. 
Eine,Versammlung friiherer Schiller 
desselben hat die Begründung eiuer 
Stiftung Zur Unterstützung armer und 

fleißiger Echuler beschlossen 
Loslaiu Mit einein Defizit von 

100,W» Mart wird nach Fertigstellung 
des Baues und der Einrichtung die 
Loglauer Luugenheilstatte abschließen. 
Es wurde aungerechnet, das-, bei einer 
Gesannntzahi von W Betten sich das 
Bett auf» nahezu Zutu- Marl stellt. 
Eine außerordentliche Zuwendung ftir 
die Lungenlieilanitalt hat der Berg- 

; und Outtenniaunische Verein abgelehnt. 
proving lecswsgspolllkim 

Flut-sban Tle Schwnrgerichtx 
jderurtlpclllc dcn Ellnleiderqcicllcn Jn- 
l tin-J Zeldlcr aus lsolnmr, Pofcn, wegen 
;Todlschl.nls und Unverstand-«- gcgcn die 
? Staatsgewalt zu 15 Jahren Zuchthangr 
lZeller todten- am lis. Oktober v. J. 
teinen tllcitclsegleiter Munrer Lauter-« 

bach aus«-« kjrolcfalh Sachsen, bei Weiter- 
langcnlmm durch H Mctserlliche in; 
« 

beftialischcr Weist-, doch konnte ihm die 
Thal nicht nliJ mit llelusrlcgnnq all-Z- 

! geführt nndmnuiclcn werden« 
U ikl. Inn Inlsrkr dlssss lncslinsn 

Darunter-Z »Vinrikl),« Schulden ist 
durch den Euran dec- Zwunn-««s. well er 

die Etrundnnzl M Ell-dies an der 

«l«ltl(«lndlichcn Wettlnnr vernlntldct hatte, 
as Knottnnssvxnent cnltourn morden. 

provtuk Ztlcllfalaw 
Tor t in u n d. Tns Hinrichtung du- 

Vergxnswerlrznrlltstc l;—.sl sich druman 
bei dem nn- drn Llscrdcrgamtsbczirl 
Dortnnmd gebildeten ltjcrlclth das l6 
Spruchtnnnnrrn umfaßt, steigert sich 
die Zahl der anhanglg gemachten 
Sachen von Jahr zu Jahr. Jm Jahre 
1896 waren es deren 22:3, 1897 :387, 
1898 aber schon 478. Von diesen 
Klagen lind llä durch Bei leich er- 

ledigt, til durch Zurückna me der 
Au e. 5 durch thcerlettnttilß, ils durch 

ltmnnlßurlheil, 223 durch andern 

Urthetlez in der Schwebe blieben 31’ 
Klagen. 

Dasein Der Arbeiter Nessllnfs beut, der nisten Frbrillzcrm Albero n« 
Orevelimz erstatten Inn. ilt vom» 

wur»e.i.1;tzn lL Jahren Znchtdaus 
vglmkxilt worden. l 

---f 

» Fuchse-m 
Dresden. Bei ten Sparkasse-: de-:2 

Königreichs Sitdxiin dehnen-u im 

Zahre 1898 in 2,«—tu,(-8.t Posten die 
inzahlungeu18-t,t51«3,t-«.34 Mart und 

in l,l-36,781 Posten die ttiuctzahlungen 
169,337,500 Mark-— -Jiiiigst wurde 
hier der Reiche-vereint für vaterländische 
Festspiele als- Erweiterung des bisheri- 
gen iiieiehsaugschusses gebildet. Der 
Reichgvereiin der seinen Sitz in Berlin 
haben s,oll bezweckt die Hebung der» 
Voliszgesuudung durch Pflege der Lei- 
besiibungem die Stärkung des Natio-« 
nalgesühis und die Veredlung der 
Volks-feste- Ergliedert sich in Zweig- 
vereine und Einzelmitglieden Als 
Vordrt wurde Dresden auf die nächsten 
dreiJahre gewählt 

Freiburg. Während der einst so 
berühmte sachsische Silberbergban trotz 
der fortdauernden Ergiebigleit der 
Gruben durch den niedrigen Silberpreiss 
unrettbar dahinschwindet und bei 
Weitem die Betriebslosten nicht mehr 
deckt, erfreut sich die hiesige Bergaiade- 
mie, die älteste in Deutschland, einer 
fortdauernden Zunahme des Besuche-; 
die Zahl ihrer Studirenden ist seit drei 
Jahren von 200 au 276 estiegen. 

Martneukir zur Begrün- 
dung eines Versorgungghauseg für 
alte, arme Einwohner der Stadt hat 
die kürzlich in Dresden verstorbene 
Frau Minia, verwittwete Schuster, 30,- 
000 Mart gestiftet. 

Mittweida. Das hiesige Techni- 
sum zählte im Zo. Schulzahre 1698 
Besuchen Der Unterricht n der Clet- 
irotechnii ist auch in den letzten Jahren 
erheblich erweitert und wird durch die 
reichhaltigen Sammlungen, Labora- 
torien, Werkstätten und Maschinenani 
lagen u. s. w. sehr wirksam unterstüht 

P la u e n. Der vaothekenagent 
Kehr aus Ador hat von Geldern, die 

-er für seine undschafthypothetarisch 
anlegen sollte,11,000 Mart unter- 

s schlagen. Kehr wurde zu vier Jahren 
i Gefängniß und fünf Jahren Ehrverlust 
verurtheilt. 

Jsüringische Zinsen. 
» Altenburg. Der chef der Firma 
Johann Ludwig Ranniger, Kommer- 
zienrath und Senator Cduard Rannis 
ger, ist gestorben Die Glaeehandschuhs 
fabrit von Nanniger hat sich zu einein 
Weltetablissement emporgeschwungen 
Jnij Fahre 1869 gründete der Verstor- 
bene den Verband deutscher Glacehands 
schnhfabriianten, der heute noch in 
Deutschland und Lesierreich segensreieh 
wirkt. 

Weiden Als Kapellnteister fiir die 
KiautschauiIrnvpen ist vom Kaiser- 
lichen itieichguiarineamt der Musitdiri- 
geni Walther Robert aus Weida er- 

nannt worden. Roderi, der beim ersten 
Seebatailion in Kiei sieben Jahre alsJ 
Hoboist gedient hat, erhielt unter litt-Z 
Bewerbern unt diese Stelle den Vorzug 
und reiste niit dein Norddeutschen 
Llohd-Dantvfer ,,Darinstadt« nach 
Deutsch-ishan ab. 

Weimar. Ter Landtag beschloß, 
die Regierung um Aufhebung des Ge- 
setzes wegen lleberweisung der Leichen 
der ZelbsiInorder nnd der nnehelicher 
Kinder an die Anatomie in Jena zu 
ersuchen. 

Freie Städte. f 

»O a ui b u r g. Die HainburgÄlnieriO 
ianiiche Parteifatut-Aktiengesellschaft 
hat einen isheet von 82500311r Vertheiii 
lnng unter die Manieschaft nnd Offi- 
ziere der ,,2!iieelnnoten« gesandt fiir die 
Hilseleistuug, die sie der gefahrdeten 
»Bnlgaria« nnd Passagieren derselben 
angedeihen ließen. Den Osiizieren nnd 

Manuschaften des Tanipfers ,,Pre- 
toria« ist eine ähnliche Anerkennung in 
der Weise zn Theil geworden, daß die 
Tireition der Gesellschaft des Dampsers 
besondere Belolninngen fiir ihre wackere 
Haltung wahre-nd des letzten Blizzards 
auf dein creati, während dessen die 
»Pretoria« eine Reihe von Fiihrliehieis 
ten zu bestehen hatte-, auszahlen liest-« 
Aus dentEchlevddauipicr »i5rna« erfolg- 
te eine siesselerplosioin wobei der Ma 
schinist isdsiein und der Heiicr getodtet 
wurden. 

Bremer hu De n. Barbier Theumr 
Schröter vollendete in voller titnstiqteit 
auf dem LloiidTnnmier ,,Lnl)n,« nni 
dem er minnterlsrothen gefahren hat, 
seine III-. tiiknidreise, wahre-nd die 
,,Lahn« sellsit nnr iin ltznnzen l«.«e; 
Reiten gemacht hut. 

Bittre-if Ter Vurnernnvfchnß ge- 
nehmigte den tsntnsnri des Staat-Hinw- 
getø snr letttts l·.0««. Tie ordentlichen 
Einnahmen nnd Ausgaben schliesxen 
mit 4,ttl7,-t».·- Matt, die außerordent- 
lichen mit k-,«l?,l«s'i Man etli. Ter 
Fehlhetrnxi betruin LULH 9.!cc1rt.—-Tie 
deutschen Vereine beschlossen, ein Vis- 
ntnritsDenltnnl in große-n Stile in 
errichten nnd die nicht unerheblichen 
Kosten durch öffentliche Sainmlunqen 
aussen-ringen 

Scheust-ed 
c l d en hur g. Das Oldenhurgische 

Dranoner tltegiment Nr. 19 begeht am 

26. April die k-(). Wiederkehr des Tage-J 
seiner tserichtiin«3. Zur Theilnahme an 
der Feier werden alle früheren Unterki- 
siziere und Mannschaiten des Regi- 
mentes eingeladen. Die Feier besteht in 
einer Negimentgparade, einer Festtaieh 
veranstaltet nom Regimente, nnd einer 
Abendseier beim Verein ehemaliger M. 

DraganeL 
Neste-Ins. 

Schwerin· Der Mörder des 
Dienstiiiadcheiis tditda Anderiscn, der 
aus cstnrenßen gehiirtige Knecht Paul 

»Riedel, ist in Birhst einem Nachhardorfi 
Ldes Jhatoetee Bei-nich in einerA 

—-·- —- 

Scheune, durch einen Knaben, der Klee 
herausholen wollte, entdeckt und durch 
einen in Babft anwesenden Gendarm 
festgenommen worden« 

Yeannfsweip zuhalt. zippr.l 
Braunfchweig. meenachbar- 

ten Cremlingen richtete der Stellmacher 
Ohfe im Scherz ein Gewehr auL den! 
Ackersmann Gremmer, schoß es a und? 
verwundete ihn. Als Ohfe sah, daßs 
Gremmer getroffen war, erfchofz er fich 
selbst. 

Köthen. Das Schwurgericht hat 
den Bergmann Walter Cdderitz wegen 
Ermordung der lsjührigen Else Finale 
zum Tode verurtheilt, außerdem wegen 
Diebstath zu vier Jahren Zuchthaus 
und zehn Jahren Ehrverlqu 

Detmold· Ter Justizmth Dr. 
Afemiisen, welcher im Borjahre im 
Auftrages de lsic11f-S)iegeiiieii von Lippe 
ein ausiiihrl ichcs litntachten über die 
Thronfulge «2lngelegcnheit ausgearbeitet 
hatte, liegt wegen des Honorars mit 
dem Grafen im Hader. Er hat nun- 

mehr gegen den Graf-Regenten Ernst 
eine Klage zur Erlangung von 9000 
Mart fiir ertheilte Rathfchläge anhän- 
gig gemacht- 

s Oroszljerzegthum Helfer-. 
) Darmstadt. Die von der Darm- 
ftitdter Ortskranieniasse betriebene 
Errichtung eines Rekonvalescentenheims 
ist der Verwirklichung näher gerückt. 
Die Versicherungganstalt für Hessen hat 
die Darleihung eines Kapitals (etwa 
50,000 Mari) gegen Verzinsung kuge- sagt. Es wird nun eine Komm ssion 
aus Vertretern der Mainzer und Darm- 
stitdter Ortskranienkassen gebildet wer- 
den, die zunächst für die Zwecke dieser 
beiden Rassen die Erbauung des Heinis 
betreiben soll ; doch werden die Raum- 
verhitltnisse——man will 30 Rekonvaless 
eenten jahraus, jahrein verpflegen—— 
derart bemessen werden, daß andere 
Ortskrankeniassen partizipiren können. 

Bin g e n. Jm Rhein ist der Dam- 
pfer ,,Viebrich« gesunken. 

M a in z. Die Schwester eines Sol- 
daten aus Niedersllrsel wurde hier ver- 

s haftet, weil sie ihrem Bruder durch die 
Ueberlassnng von Civilileidern zur Te- 
sertion nach Amerika behilflich gewesen 
sein soll. Dr Soldat stand als Ober- 
gefreiter bei dem hiesigen Fuszartillerie- 
Regiment. —- Auf dem Schillerplakz 
wurde ein Mann verhaftet, der doll- 
stiindig schwarz gekleidet triar nnd einen 
-—Kindersarg mit sich hernmtrng. Ter 
Verhaftete war noch sehr nngehalten 
darüber, dasz er zurechtgewiesen wurde; 
er meinte, es sei ja doch Fastnacht, da 
könne er machen, was er wolle. 

N a n he i ni. Das Christoph Pfef: 
fer’sche Ehepaar feierte das Fest der 
goldenen Hochzeit Das Jubelpaar er- 

freut sich noch einer ausgezeichneten tör- 
perlichen Rüstigkeit und geistigen 
Frische. 

III-wo 
München. Hier ist der Schreiner 

Heinrich Ptijiz!,--:ib11r(«1er wegen Munz- 
verbrechen is« tiikr Jahren Zuchthans 
verurtheilt werden Poggenbnrger soll 
bereits in Esset-) Wort Falschmitnzerei 
betrieben linken» anch Entschließung 
der königlichen stiegixrnng von Ober- 
bahern wurde, mit der Wirtsatnteit 
vom l. Mai an, die Errichtung einer» 
Zwangsinnxxng unter dem Nameni 
,,Bäckerinnung kUinintieM verfiigt. Ter ’ 

Jnnungszbenrt erstreckt sich iiber den; 
Stadttsezirt klltnnchen nnd das Bezirks-: s 
amt littntktipn i. ; 

Ausbund Dieser Tage tunrde die’ 
2·"nitn«ige imme- DieIneindedienerstacht-st- 
Nntiniinzi non Oohentriidingen, die 
ihr heimlich gebareneg liind ben 

Schweinen Juni Fraße vor-geworfen 
hat, in dag- hiesige Landgerichtggeiang 
nis; ringt-liefert 

Aschu f sen bu ra. Jtn Eisenuiert 
Lausach aerietb ein Echtosser beitu Ani- 
legen eines titieiuensJ in die Transmis- 
sion. irr unirde mehr til-J 20 Mal 
berumgeschleadert, ebe die Maschine 
abgestellt werben sonnte. Sämmtliche 
Kleider waren beut Vernualiietten baut 
Leibe gerissen. isr selbst war buchstab 
lich unt die Waise herninaeuiickelt nnd 
erlitt Ariu: und Beiubructm smuie 
schwere, innere Verletzungen 

Aug-sban Axt-Z Furcht bar 

Strafe stiirzte sich der Hjubriae vFurt- 
bildnngsschuler Karl Fischer aus dein 
Fenster seiner ini vierten Starke aeleae 
neu elterlichen Wotniuua nnd blieb iuit 
zerschniettertein Zchadel ans dein Pslaster 
des Hofes liegen. 

Kisinaen sen dein benachbarten 
Mainberubeiut brach in bei-i Winterei- 
anwesen von HeaelLQorser ein Brand 
aus, der nicht nur diese-:- Vluniesetn san- 
dern auch noch selsn tin-Neue tue-bande- 
ergriss und in Asche trate. Tns Abge- 
brannten sind ten-er nur theilweise vers 

sichert; große lrrnteobrratbe sind ver-« 
aichtet. ! 

Miin nkrstadt. sen einein Warten 
in Aschach erhitnate sich des txtiZteirnthete 
Tagelöhner Bauer Init einer Zucker- 
schnur. Bauer war Attiniolilev Als 
elsjälsriger Knabe liatte er sich schon 
einmal zu erbringen versucht, war aber 
rechtzeitig abgeschnitten worden. 

N ii r n b e r g. Tie biesiae Strastants 
mer verurtheilte den Hochstauler Ieicht- 
meier, welcher bebuscs birbebuna eines 
Dauptgewinns uim :n),000 Mart ein» 
Lotterieloos salschte, zu drei Jahre-us 
Gefängniß. i 

Negeiigbiirg. Der ToinvitarJ 
Karl-Heinrich Sturm ist hier iiu Atti Leben-S abrc gestorben 

R osen bei in. Unletngst starb hicrl 
der Lixritii rxe Valnterpe:«iior Gotter- 
mayet eine tue-ac- : seines heitere-n hu- 
iuor5, seines oiseueu, biederen Choral-i 
t... '-tee’ te Pertsö !i.-I,!eI-' 

» 

--—s—-—— -« «- 

Er war ein begeisterteriAnhännger lieberalen Sache und ein großer vhls 
thäier der Armen- 

sus der Ylieinpfalp 
Deidegheim. Gro es Au sehen 

erregt die plötzliche uspend rung 
zweier langjähriger städtixcher Beamter, 
des Stadtsch reibersz und es Stadtein- 
nehmer-T vom Amte, die auf Veranlas- 
sung des- llntcrsuchun stichterö am 

Landgcrichte Frankenthalgersolgte. Das 
Bezirke-samt Neustadt und das Rentamt 
Düriheim lassen diese Stellen einst- 
weilen vernmlten. Wie verlautet, sol- 
len die Vergehen der Beiden wegen der 
Verwaltung uicher stådiischer Stiftun- 

gen aus nehmend gut bezahlten Beamten 
arm besltesem dasz sie mehrere Jahre 

lang ihre gesetzmäßigen Gemeindeums 
lagen in der Umlageliste zu niedrig ein- 
trugen. 

Lan d a u. Der in glänzenden Ver-« 
mögensverhälinissen lebende ledige- 
Großkaufmann August Eis;enl)ardi, 
Mitinhaber der Engrosfirma Nikolaus 
Eiszenhardt, erhängte sich im Tauben- 
schlag. 

Neu st a d t. Bei dem Bahnübergang 
Biebermühle wurde der Milchhändler 
Scherer aus Höhmühlbach mit seinem 
Gefährt vom Personenzug erfaßt. 
Scherer wurde getödtet und der Wagen 
zertrümmert Das Pferd blieb unbe- 
schadigt. 

Württemberep 
Stuttgart. Nach einer vom 

städtischen statistischen Amt aufgestellten 
Berechnun hat die Bevölkerung Stutt- 
garts am nde des Monats Dezember 
172,474 Personen betragen, was einer 
Zunahme von nahezu 9 Prozent gegen 
die bei der letzten Volkszähliing ermit- 
telten Bevölkerung gleichkommen würde. 

B i e b e r a ch. Von Bubenhand 
wurde dieser Tage an einem 3000 Liter 
haltenden Biersasse der Spund heraus- 
geschlagen, so das; der gefammte Jnhalt 
verloren ging. Des Thäters konnte man 

nicht habhaft werden. 
B it h l i n g e n. Hier ist Nachts die 

Mechanische Weberei der Firma Held u. 

Teufel ein Raub der Flammen gewor- 
den. Der Schaden ist beträchtlich. 

Freuden sta d t. Die hiesige Bür- 
å gerfchaft trifft uinfasfende Vorbereitun- 

gen fiir dass iu diesem Jahre stattfin- 
dende MOjahrige Jubiläum der Stadt, 
welche-J feine besondere Weihe durch den 
Besuch des Königs und der Königin am 
weiten Tage der Fesilichleiten (hiftori- fcher Feftzug) bekommt. 

He i l b r o n n. Eine sonderbare La- 
gerstätte hatte sich ein Mann ausgesucht, 
welchen man bei Anbruch des Tages 
neulich auf einem hiesi en .Oolzlager- 
plasz zwischen zwei Holzsößen liegend 
und bis auf das Hemd entkleidet auf- 
fand. Derselbe befand fich bereits in 
halberftarrtem Zustande und war daher 
nicht veruehnutuggfahig. Er wurde in 
das Krankenhaus überführt. Teu Klei- 
deru nach zu schließen, die sich in 
nächster Nähe vorfanden, gehört der 
Unbekannte den besseren Stauden an. 

T r o s f i n g e n. lfinen kräftigen Ap- 
petit entwickelte lexithiu ein Valniarbei- 
ter in einer hiesigen Wirthfchaft. Der- 
selbe verzehrte iu Folge einer Wette 
fünf Portioneu Schinien und sieben 
schwarze Pfeffer-würfle nebst dein nöthi- 
gen Brud dazu und hatte dadurch feine 
Wette glauzend gewonnen, fo daf; der 
Verlierende die ganze Zeche bezahlen 
mußte. 

U l ni. llnser heimischer Tichter Adolf 
Wechf;ler feierte feinen 7(’). lsieburtztag 
Der Jubilar empfing zahlreiche Glück- 
wiiusche von Nah und Fern. 

Zudem 
Baden-Baden Nachdem dass 

Rennbrogrannn pro lRlllI genehmigt, 
ist esJ nicht nninteressant, einige stati- 
stisrhe Angaben kennen zu lernen, welche 
bon dein stetigen Wachfeu der lileldpreise 
nberzengen Ini Jahre lRliL alsa selbis 
Jahre seit dein Bestehen der interna- 
tionalln Rennen, wurden 7i3,.'-«« 
Franes als) Preise berausgabL welche 
sich ini Jahre lRllll aus Ums-tut 
Franeiz steigerten. Eine Folge des 
dennett-französischen Krieges war esJ 

wohl auch daß sieh das 21lenn:.tloinite 
zu einer dlleduzirung der Preise veran- 
laßt suhlte, wahrscheinlich des geringen 
Freilidenbesnchsz wegen. Eo betragen 
znin Beispiel die kllennpreise pro Itska 
nur l—-l,-stW Mark. Tini Jahre Ist-« 
steigerten sieh dieselben wieder zu einer 
Hohe don 7:;,."-(.l08).lle1rl und iin Jahre 
1894 waren esJ ll3,(l(«) Mari; III-, 
OW Mart wurden iin Jahre 1895 und 
4l)l),«W skslarl ini Jahre IRS-? an 

Preisen ber«-.iu—.«gal«t. sein bergangenen 
Jubilauniszialne waren e-: nieln weniger 
als ZWJIW Mart- Tiesesxs Jahr wer- 
den «l««»«,l)»(2 TUlait zur Vertheilung 
gelangen. 

K on sta nz. Tie seit lststl aufgeho- 
bene Benediktiner Abtei auf der Jusel 
Reichenan soll deinnaihst wieder erstehen, 
indem sieh der lirzbischof von vFreiburg 
bei der Regierung nni Entlassung einer 
Benediltiner Roloaie noahrseheinlieb 
aus der österreichischen Beuroner Kon- 

Zeegatiow in die genannte Abtei deren 
irche das Grab Karl-z deiJ Tieten ent- 

hält, bemüht hat. 
Mann heim. sen Seltenheini miß- 

handelten sechs Burschen den Tage- 
löhner Robert Degen von Rheine-heim 
in bestialischer Weise, so daß er den 
Verle ungen erlag; die Thaler wurden verhasieL 

Iciah«,iotljringen. 
Straßburg Die Kontrolle, der 

eine große Zahl in Frankreich erschei- 
nenden Zeitungen bis jth von der 
reichszlandischen Verwaltung unterwor- 
fen worden war ist aufgehoben wor-» 
den. Die L,e:tungen werden niuinci ht« 
,--'Q- — — sit-«- — 

den Abonnenten direkt durch die Post 
ugestellt. Tas»Altelsitssis Journal« 

ist der Ansicht, daß die Ma nahme als 
Folge der Besserung der Beziehungen 
zwischen Deutschland nnd Frankreich 
zu betrachten sei. 

Ottr ott. Der ganze Obertheil des 

Rundthurmes vorn Schloß Ratsamhau- 
sen ist volternd in die Tiefe gestürzt. 
Glücklicher Weise war das Wetter wenig 
einladend, so das; beim Einsturz keinerlei 
Besucher verunglückt sind. Das Seht-on 
war eben erst unter Leitung von Archi- 
teltSalornon aus Kosten der Gesell- 
schaft zur Erhaltung der historischen 
Tenknialer, wobei der Besitzer des 

Schlosses-Z Zcheidecker, die eine Hälfte 
der Kosten iilsernahnh restanrirt worden. 

Gesten-eith. 
W i e n. Von hier sind die Butter-:- 

Ziegtnnnv Trechsler nnd Wilhelm 
Schönberger nach Unter-sehlagnngen 

s vmi 500,W» Gulden iliichtig geworden- 
i——-Tieser Tage starb der älteste Mann 
i von Wien, L. M. Koan ini Alter von 

112 Jahren. Ter Greis, den der Tod 
schon sast vergessen zu haben schien, ver- 

brachte den größten Theil seiner 112 
Jahre in harter Arbeit und Dürstigkeit, 
die letzten Jahre in vollständiger Ar- 
muth. lind doch blieb er bis an sein 
Lebensende körperlich und geistig ge- 
sund. Er war am 20. Januar 1787 in 
Franentirchen im Wieselburger Komitat 
geboren-Der Faktor der österreichisch- 
ungarischen Bank, Franz Perick, hat 
Selbstmord begangen, nachdem entdeckt 
worden war-, daß er Fälschern Bandw- 
tenplatten gegeben hatte. 

Ga r ste n. Jni hiesigen Zuchthanse 
ist kürzlich der Bauer J. Pircher von 

Haiming im Oberinnthal, der vor ein 
paar Jahren sein Heimathdors in 
Brand gesteckt hatte nnd deshalb zu 
lebenslänglichem schwerem Kerker verur- 
theilt nmrden war, nach längerer Krani- 
beit aestorben. 

Klagenfurt. Vor dem hiesigen 
Gericht hat ein Heirathsagent eine 
Klage anhängig gemacht, in welcher er 

den Prinzen Friedrich von Schönbnrg- 
Waldenbnrg wegen einer Heirath-H- 
Konnnisiion verklagt, die ihm flir seine 
Vermittelung der Heirath des Prinzen 
mit Alix, Prinzessin von Bourbon, 
Tochter Ton Carlos-C vom Prinzen 

;bersprochen worden ist, ’und die der 
Prinz zu zahlen sich nach der Hochzeit 
weigerte. 

Kra ka u. Jn Rhmanotv wurde die 
Leiche des vor einiger Zeit verstorbenen 
Forstheamten Lagzez zwecks Feststellung 
der Todesursache ausgegraben. Laszcz 
ist derselbe Finster, von dem es hieß, er 

habe mit dem Grafen Potocki ein Duell 
gehabt. Die Angelegenheit erregt großes 
Aussehen, und es lniipsen sich daran 
allerlei nuiontrollirbare Geriichte. 

Neusat;. Ter an einer hiesigen 
Sparkasse angestellt gewesene Buchhalter 
Wilhelm Wein ist nach Tesraudiruug 
von 27,000 Gulden flüchtig geworden. 

Rohran Hier ist das Haus, in 
welchem der berühmte Komponist Joseph 
Haydn am til. Mier Ifka als Sohn 
eine-J armen Limgenlmuers das Licht 
der Welt erblickte, abgebrannt. 

Tevlin sen Soborten sind die 
Fal)rit5arbeite1«inneuFrancisea Rupp- 
rich und Murie KovaeeL Beide is- 
Jahre, und der Fabrilgarbeiler Andel 
beim liiszilauien auf dem Teiche einge- 
brochen. Beide Elliädchen ertranken, 
Andel wurde gerettet. 

schreib 
Ver n. Zusolge des neuen »Mir-en- 

solgengesehe5« sind von Ansanns 
August bis-I lind« Dezember lths eiung 
in der Stadt Ver-n tiWausgeschrien 
Schuldner ausgeschrieben und aus«-»ti. 
bürgerliche lihreurechte gestellt morden. 
»Im Alter von Hi Jahren starb in 
Aarberg kli. TietlerEalehli. seiner-Zeit 
Oberst ZU III-erster .i;itmlle1-ie. 

Z u r i eh. Tit Teutsche Hilfst-herein 
Zurich, ein nun Antlitz-deutschen und 
Lester1·-.«iehs.-rn gebildeter llnterstiitzungzs 
verein sin- hedutitige Landsleute, 
nimmt der kniete-tierischen xllrmendilege 
alljahilieh eiti Etul Arbeitalk 30 
wurden im twrslniienen Jahreniieder 
Bisses Personen tzksltl im Jahre ist«-U 
mit l LWU Iwane-:- unterstitszt; bis- Zur 
Grenze murden 283 Personen, bis in 
ihre Oeimath tsktk Tun-innen ist-IT 
liieichizdeutsehe und 7-’- Leiter-reichen lie- 
sördert. Tie HUieiiteu der llnlerstuhten 
(127(I) waren ihrem Beruf naeh Hand- 
werter- 

Glutan ch lszunksjndc Nin lmt 
dir Usrridnnnkz eine-J UMtrszitutslncrtes 
am Ennit tm Kum«norunschlug 11021 
etnm ltusW Aruns- beschlossen. 

F r c i l« u 1 «1. Js. 1« Verkehr-v nun 

Vorsehunrrnn.;-«—i)«um m Mut-ten will 
ein Stdn-n llnoschirlnncn nnf Amen 
mit einein Max-ital nun l-"-«,«W Isrankixs 
grnndm Tas- NHIW cicci Ajcnrtcnsces 
befin On- (s·-i«».n11s(1,uit, M Neunsnnfjeks 
sinnen heilian Willan unstunlnsn. 

Neu n l:1: :: Tau-. T je tuntonnlc 
klimicr1nn1 hut idns pnn der Firma 
Frott n. TsTk-Ikc1·k«u».k m xsuiich nachge- 
fuchte Kes!:3«nxu:1 zu du« Errichtung 
eines hohen Q:·«k:!-ri.s j.«i rin- Albula bei 
Silsz zur lsicnsncniuH Hroßcrcr Wasser- 
ktäftc vcnncjsprL nie-il can so große 
Waffe-mnsannnlmm genunlich sei- 

Nc u en d n rn. Auf nun Neuenburs 
gerfce brummte-n :· « jungst eine im- 
posuntc Q-.’—ussc:«» Hin etwa 80 Meter 
höhe. 

Mc n s. bin tunstlcrischcs Som- 
merfeft im Monu- deg Vivisee Winzer- 
festesz ist in Gens geplant, ein Tags und 
Nachtspiel auf ein«-r ,,;;nuberinfcl« im 
See, für welches Iwane-Z Dalcroze den 
musikalischen Theil übernehmen würde. 
Am Ufer gedenkt man Tribünen mit 
mehr denn 3000 Blöken zu errichten. 

»- 
A 


